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Der euglische Zesuch
Wie nun bereits ſeit drei Jahren ſo findet auch in

eſem Sommer wieder ein Austauſch freundſchaftlicher Be
v zwiſchen England und Deutſchland ſtatt Kaum ſind
ſwe Atſchen Bürgermeiſter und Stadtverordneten wieder
m ihrer Englandfahrt zurückgekehrt und ſchon ſind die
Fertreter der engliſchen Arbeiter im Berliner Gewerkſchafts
hauſe und im Reichstage empfangen worden Gleichzeitig
aber rüſtet man ſich für den Beſuch der engliſchen Reve
rends der Vertreter der ſo mannigfaltigen kirchlichen Jn
titutionen Englands Wenn man s ſo ſieht und hört
mag leidlich ſcheinen An Kundgebungen freundſchaftlicher
Geſinnungen und an liebenswürdigen Reden fehlt es jeden
falls bei dieſen Gelegenheiten nicht Auch darf man ohne
weiteres annehmen daß die friedlichen Erklärungen die
von den engliſchen Arbeiterführern abgegeben wurden durch
aus aufrichtig gemeint ſind Ebenſo wird man es dieſen
Führern gern glauben wenn ſie es offen ausſprachen daß
England auf ſozialpolitiſchem Gebiet von uns noch viel
lernen könne Man hat ihnen denn auch beſonders die
ſozialen Einrichtungen Arbeiterkolonien Lungenheilſtätten
und ähnliche Organiſationen ſozialpolitiſcher Natur gezeigt
Wenn ſie daraus die Anregung mitnehmen bei ſich zu
Hauſe etwas ähnliches zu erſtreben ſo kann uns ein Wett
eifer auf dieſem Gebiet des Friedens und der Kultur nur
angenehm ſein Aber leider iſt nicht daran zu denken daß
ſich die deutſch engliſche Rivalität allein auf Friedenswerke
beſchränkt Jm Gegenteil alle ſolche Kundgebungen freund
ſchaftlicher Verſtändigung laſſen den Abgrund der ſich
zwiſchen Deutſchland und England aufgetan hat nur noch
tiefer erſcheinen Am Sonntag erklärte der engliſche Ab
geordnete Macdonald im Reichstage daß kein engliſcher
Arbeiter Feindſchaft mit Deutſchland wolle ja daß über
haupt kein Engländer Krieg mit Deutſchland wolle Das
zum Zeichen zerriß er vor den Augen der Zuhörer den Hetz
artikel einer engliſchen Wochenſchrift Aber ſo wertvoll
dieſe Erklärung ſein mag ſo darf doch nicht überſehen
werden daß am Sonnabend auf dem Bankett der engliſchen
Journaliſten aus aller Welt Lord Roſebery derſelbe
Roſebery der als Premierminiſter als Deutſchenfreund galt
eine mit ſchärfſtem Mißtrauen gegen Deutſchland erfüllte
Rede hielt Seht Euch um ſagte er Jn Europa überalk
rüſtet man rüſtet und rüſtet und doch hat es nie
ſo ſehr wie gerade jetzt an Gründen für Reibereien zwiſchen
den Nationen gefehlt Und er fügte hinzu England kann

und wird Dreadnoughts bauen ſo lange es noch einen
Schilling und einen Seemann hat Natürlich ſagte Lord
Roſebery nicht gerade heraus daß ſich ſeine Rede gegen das
Deutſche Reich richte aber ſeine Zuhörer verſtanden ihn ſo
und die Preſſe interpretiert ihn in dieſem Sinne Auch
wenn man berückſichtigt daß ſich Lord Roſebery in Oppo
i zu der gegenwärtigen liberalen Regierung befindet
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Halle a Dienstag den Jun
deutſchengliſche Verſtändigungsaktion bisher wenig Früchte
getragen hat Daraus iſt vielleicht der Schluß zu ziehen
daß es mit freundſchaftlichen Reden auf die Dauer nicht
getan iſt ſondern daß ihnen auch eine auf die Verſtän
digung gerichtete Tat folgen muß Die Abmachung über
den beiderſeitigen Flottenbau liegt in der Luft Sie muß
kommen wenn nicht allen Beſuchen zum trotz ſich ein Un
wetter entladen ſoll

t

Hamburg 8 Juni Der engliſche Luftflotten
Verein ſoll die Abſicht gehabt haben ein Zeppelinluftſchiff
zu erwerben Die Zeppelinluftſchiffbaugeſellſchaft hat wie
die Hamburger Nachrichten melden auf eine an ſie er
gangene Anfrage erwidert vorerſt nicht daran
denken zu können Luftſchiffe für das Ausland
zu liefern da die Schiffe aus nationalen Mitteln er
baut werden
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Deutsches Reich

Die Monarchenbegegnunng in den
Schüren

S Zur bevorſtehenden Monarchenbegegnung
in den Schären ſchreibt man der Saale Ztg von
orientierter Seite

Wenn die ausländiſche Preſſe vielfach den Verſuch
macht der Entrevue zwiſchen Kaiſer und Zar eine weſent
liche politiſche Bedeutung abzuſprechen ſo gilt ja allgemein
die Anweſenheit der verantwortlichen Leiter der auswär
tigen Politik als ſichtbares Zeichen für den politiſchen Cha
rakter einer ſolchen Monarchenbegegnung Es lohnt daher

darauf hinzuweiſen daß beide Herrſcher ſowohl
Kaiſer Wilhelm als auch Zar Nikolaus dem Reichskanzler
Fürſten Bülow zu erkennen gegeben haben daß ihnen ſeine
Anweſenheit bei der Zuſammenkunft ſehr erwünſcht ſei Und
wenn trotzdem der Kanzler dieſem Wunſche der Monarchen
nicht entſprechen konnte ſo geſchah es naturgemäß lediglich
wegen der Beratungen über die Reichsfinanzreform die ſich
ja vorausſichtlich gerade in den Tagen der Entrevue in
einem entſcheidenden Stadium befinden dürften das die An
weſenheit des Fürſten Bülow unbedingt erfordert

Die Kotierungsſtener
I O Aus parlamentariſchen Kreiſen ſchreibt

man uns
Die Preſſe der Rechten beruft ſich für die Durchführbar

keit des Richthofenſchen Anträges wegen derdoch zugeben müſſen daß die gegenſeitige Kotierungsabgabe für Wertpapiere mit Vorliebe auf die gehört

franzöſiſche ſeit längerer Zeit in Geltung befindliche
Kotierungsgebühr Sie bezeichnet dabei den Einwand daß
dieſe Kotierungsgebühr für die franzöſiſchen Verhältniſſe all
ſeits als ungünſtig bekannt ſei als nicht zutreffend Dem
gegenüber mag darauf hingewieſen ſein daß lediglich die
Verzögerung in der Verabſchiedung der allgemeinen Ein
kommenſteuer in Frankreich die definitive Aufhebung der
Kotierungsgebühr die an ſich von der Deputiertenkammer
bereits vor längerer Zeit beſchloſſen war verhindert hat
Tatſächlich hat und darüber ſind alle einſichtigen Volkswirte
in Frankreich einer Meinung die Art der Steuer
die Entwicklung der franzöſiſchen Jnduſtrierecht weſentlich beeinträchtigt Auf den Handel
in ausländiſchen Staatspapieren heute noch das Haupt
gebiet des franzöſiſchen Effektenhandels hat die Gebühr
einen Einfluß nicht ausgeübt weil ausländiſche Staats
papiere ganz im Gegenſatz zu dem Richthofenſchen Antrag
von der Kotierungsgebühr befreit ſind

Daß aus der Steuer wie auch der Richthofenſche An
trag vorſchlägt weſentliche Beträge zu erzielen ſind hat
noch niemand beſtritten nur die Beträge die die Antrag
ſteller glauben daraus erzielen zu können
können nicht erzielt werden Jndes fehlt es an
jeder Möglichkeit der Nachprüfung da eine geeignete und
zuverläſſige Statiſtik zurzeit nicht vorliegt Daß die Er
höhung der Abgaben für diejenigen Werte die im Börſen
terminhandel ſich befinden den örſenterminhandel in einem
großen Teile dieſer Werte un Wsglich macht iſt von den
Antragſtellern insbeſondere von Herrn Dr Röſicke in
der Kommiſſion nicht beſtritten worden Er bezeichnete
es als einen beſonders wünſchenswerten Erfolg dieſes An
trages wenn dadurch der Terminhandel verhindert oder
weſentlich eingeſchränkt wird Daß eine derartige durch ein
Steuergeſetz veranlaßte Aufhebung einer noch bei der Ver
abſchiedung der letzten Börſengeſetznovelle als unbedingt
notwendig erkannten Geſchäftsform enorm ſchädigend wirken
würde nicht nur für die am Effektenhandel direkt inter
eſſterten Kreiſe ſondern für die geſamte Volkswirtſchaft
dürfte einem Zweifel nicht unterliegen Die allererſte
Folge würde jedenfalls eine weitere Perſteifung der Zinsſätze ſein und damit würde über
die Börſenkreiſe hinaus das geſamte erwerbstätige Publi
kum in Denutſchland insbeſondere guch die Landwirtſchaft
ſchwer geſchädigt werden
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t dor AnJm übrigen ſei noch darauf hingewieſen daß
trag Richthofen eine Kotierungsgehühr nur in ſeiner Ueber
ſchrift und nur für ausländiſche Werte darſtellt denn nach
dem Beſchluß der Kommiſſion würden nach dein Antrag
Röſicke ſämtliche inländiſchen Effekten mögen ſie an der
Börſe zugelaſſen ſein oder nicht der Steuer unterworfen
ſein Auch hier ſieht man wieder die Leichtfertigkeit dieſer
Geſetzmacherei die den angeblichen Grund des Antrages
d h die Bevorzugung der Effekten durch die Tat
ſache daß ſie zum Börſenhandel zugelaſſen ſind über Bord
wirft und nunmehr an ihre Stelle eine allgemeine ohne
Rückſicht auf Börſenzulaſſung erhobene Steuer für Wert
papiere ſetzt die nicht nur von den Geſellſchaften von ihrem
Ertrag ganz abſehend bezahlt werden muß ſondern die auch
von den einzelnen Aktionären oder dem einzelnen Beſitzer
feſt verzinslicher Werte gezahlt werden muß ganz gleich
ob er zu den wohlhabenderen oder zu den ärmeren Klaſſen

Feuilleton

Der Handwerksburſuhe
Eine kulturgeſchichtliche Studie von Oskar Wiener

Nachdruck verboten
ten r iſt eine Figur aus dem Vormärz ein Symbol der

r dſten Zeit da der Großvater die Großmutter nahm
er Amksmann oder Ortsbüttel wie der leibhaftige

errgott umher 3 2 405G gingen Damals gehörte die windſchiefede Wanderburſchen der über die ſtaubige Land
auernpg zte und mit ſeinem Knotenſtock an die Türen der

einer häuſer und Gehöfte pochte zum unbedingten Requifit
Heerſtreg ſchaft Zu allen Zeiten traf man ihn auf der
er ſing e in Sturm und Wetter und im Sonnenſchein zog
wacheſ d in die Weite aber am häufigſten ſah der er
ling hege eng die Wandergeſellen am Werke Im Früh

Aeaann die Zeit der Wanderſchaft

Hurra die Wanderzeit beginnt
Wir müſſen Ordnung machen
Schnell unſer Kalbsfell aus dem Spind
Und all die Siebenſachen

Der Tauwind weht die Felder blank
Die erſten Stare pfeifen

ir wollen einen Sommer lang
Die weite Welt durchſtreifen

in die gif Lenz der ließ den jungen Werkgeſellen Flügel
und e s du wachſen wie einſt dem Götterjüngling Merkur
dungen zte ſie nicht länger in der Stube Nur notge
halten gagte mancher von ihnen den Winter über ausge
vihte wohl und Pflege waren ſchlecht denn der Meiſter
de Schnee da der Geſelle wenn die weißen Mücken
durfte Focken flogen doch nicht ans Wandern denken
blauen B annen die Veilchen aber zu blühen und die
Burſchen orgißmeinnichte am Bache dann trumpften die
Abſchleg em Dienſtherrn trotzig auf und nahmen ihren

Ja der

Herr Meiſter wir wollen rechnen
Jetzt kommt die Wanderzeit
Jhr habt uns dieſen Winter
Gehudelt und geheit

Und dann ſchnürten ſie ihr Bündel und zogen in die
Ferne die Kreuz und Quer durch ganz Deutſchland bis
zu den Holländern oder Schweden nach Böhmen oder Un
garn und ſonſt wohin um etwas Tüchtiges zu lernen

Damals waren die jungen Handwerker verpflichtet
fremde Länder zu ſehen und fremde Städte keiner von
ihnen durfte vorher hoffen von der Zunft ſeiner Vaterſtadt
als Meiſter anerkannt zu werden Wann das Wandern
unter den Handwerkern aufgekommen iſt wann ihnen das
Reiſen von der Zunft zur Pflicht gemacht wurde läßt ſich
nicht genau ſagen Doch allen galt als natürlich daß der
Geſelle der einmal Meiſter werden wollte ſich draußen in
der Welt umgeſehen haben mußte und dafür haben wir
eines der ſchönſten Zeugniſſe in unſerem deutſchen Märchen
und im deutſchen Volkslied Da begegnet man auf Schritt
und Tritt dem Handwerksburſchen wir erfahren von ſeinen
Leiden und Freuden von ſeinem Glück und Unglück und
hinter den Worten jener ehrwürdigen Lieder blickt uns ein
friſches Geſicht entgegen das weniger beſonders ſcharfen
Verſtand dafür jedoch ein tüchtiges Stück Pfiffigkeit und
eine Doſis geſunden Humors verrät Uebrigens war der
Wanderzwang nicht allgemein, ja es gab ſogar wie
Theodor Ebner bezeugt in einzelnen Handwerken gerade
zu ein Wanderverbot Das war der Fall in den ſogenannten
geſperrten Handwerken die ſich beſonders und zwar ſehr

früh zu Nürnberg finden Man befürchtete den Verrat des
Handwerksgeheimniſſes bei Gewerben die für eine Stadt
wie Nürnberg eine große und eigenartige Jnduſtrie bil
deten Da war das Drahtzieherhandwerk das Handwerk
der Brillenmacher Horndreher Fingerhüter und Meſſing
verarbeiter ſie alle zählten zum geſperrten Handwerk wo
man fremden Geſellen nichts gab Der Ausdruck geſchenkte
Handwerker bedeutet hingegen Gaſtfreiheit gegen die Wan
derer Die Wanderzeit wechſelte zwiſchen einem und ſechs
Jahren zumeiſt betrug ſie zwei bis viermal zwölf Mo
nate und dabei war Regel daß der Einheimiſche der am
Orte gelernt hat nicht ſo lange zu wandern brauchte als
der Fremdling

Es war früher übrigens recht gefährlich durch die Welt
zu ſtreifen Wegelagerer und Strolche bevölkerten die
Straßen und kein Bündel war ſo leicht als daß es ihre
Habſucht hätte fern halten können So blieb es das ganze
Mittelalter hindurch bis tief hinein in die böſe Zeit des
dreißigjährigen Krieges und auch ſpäter noch bedrohten
mannigfache Gefahren den Wandergefellen Durch Streit
und Liederlichkeit konnte er leicht an Leben und Geſundheit
geſchädigt werden die wüſte und rohe Art der Kriegs
knechte blieb ihm leider nicht fremd er ging oft wie ein
Ritter bewaffnet einher erſt Anno 1732 verbot das Reich
den Handwerksburſchen Degen zu tragen Aber noch man
ches Jahr nachher machte man Jagd nach den friſchen und
wetterfeſten Geſellen um ſie zu Soldaten zu preſſen So
ging einer ehrſamen Zunft manch junges Blut verloren
und die Werber ſangen ihnen ins Gewiſſen Luſtig luſtig
deutſche Brüder leget eure Arbeit nieder Und das
taten ſie auch Viele aber blieben ihrem Stande treu un
berührt von den Einflüſſen jener raufluſtigen Zeit Dies
mag an der ſtrengen Zucht gelegen ſein und in der Gottes
furcht die alle einigte und nicht zuletzt in dem Glaubens
ſatz Arbeit ehrt Ein eigenes Zeremoniell ordnete den
Verkehr der Zunftbrüder unter einander Die Kunſt ſich
zu benehmen war für die Genoſſen einer Gilde eine be
ſondere Wiſſenſchaft Als hochwichtig galt das Gepränge
beim Wandern es war ein Quell lauterſter Poeſie ein Hort
jener guten Geiſter die dem Jüngling wenn er in die
Fremde zog das Geleite gaben und ihn ſingen und ſagen
ließen von Wanderluſt und Wanderbrauch

Das Högehaus die Herberg war den Wanderburſchen
nicht bloß eine Schlafſtatt ſondern auch der Ort aller ge
ſelligen Freuden Hier in den ſaubern Trinkſtuben zeigte
er daß er ſich zu benehmen wiſſe und ein redliches Glied
ſeiner Jnnung ſei Mußte er doch ihre Geſetze und Ord
nungen von Jugend auf kennen Geſchrieben waren dieſe
Geſetze freilich nicht doch die Lehren und Vorſchriften die
ſich als Vermächtnis von Geſchlecht zu Geſchlecht fortpflanz
ten wirkten in freiem und ernſtem Vortrag unterſtützt von
allerlei feierlichen Zeremonien weit eindrucksvoller als das
Vorleſen geſchriebener Formeln And daß ſich dieſe Geſetze
und Vorſchriften zumeiſt in poetiſcher Form fortpflanzten
in Reimen und Sprüchen die der Sohn vom Vater erlernte
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Alle Kreiſe die ernſthaft an einer Fortentwicklung des
deutſchen Handels und der deutſchen Jnduſtrie beteiligt ſind
und das ſind alle Kreiſe unſeres Volkes werden gut tun
diejenigen Notizen welche in der reaktionären Preſſe er
ſcheinen um die franzöſiſche Kotierungsgebühr als etwas
volkswirtſchaftlich Gutes erſcheinen zu laſſen mit der nötigen
Kritik aufzunehmen

Eine Lehrerfahrt an die Waſſerkante
Generalverſammlung

des Deutſchen Flottenvereins
Aus Kiel wird der Saale Zeitung gemeldet
Jm weiteren Verlaufe der geſchäftlichen Verhandlungen

der diesjährigen Hauptverſammlung des Deutſchen Flotten
vereins regte Graf v Dürkheim Hannover an die
deutſchen Schulen aller Kathegorien Gymnaſien Real und
Volksſchulen mehr als bisher für die Flottenſache zu inter
eſſieren und vor allem durch Aushängung von Wandtafeln
über die Laufbahnen in der Marine das Intereſſe der her
anwechſenden Jugend für die Marinelaufbahn anzuregen
Die Verſammlung beſchloß demgemäß Ebenſo gab ſie gern
ihre Zuſtimmung zu dem Vorſchlage die Lehrerfahrten an
die Waſſerkante weiterhin zu unterſtützen Jn dieſem Jahre
werden 300 Volksſchullehrer die Fahrt nach Kiel und von
hier aus durch den Nordoſtſeekanal nach Helgoland und
Wilhelmshaven unternehmen Zum erſten Male wird dieſe
Lehrerfahrt bis Wilhelmshaven dem zweiten deutſchen

Reichskriegshafen ausgedehnt werden das bekanntlich mehr
noch als bisher der Stützpunkt der deutſchen Flotte in der
Nordſee werden ſoll

Jm Anſchluß an die geſchäftlichen Verhandlungen fand dann
ein Feſtmahl ſtatt auf dem zunächſt der Flottenadmiralf
Prinz Heinrich das Wort nahm Er ſchloß mit einem Hoch
auf den Kaiſer Großadmiral v Koeſter der jetzige

Präſident des Deutſchen Flottenvereins brachte dann allerlei Er
innerungen zur Sprache die gelegentlich der Anweſenheit des

Deutſchen Flottenvereins in Kiel und der geſamten Hochſeeflotte
im Kieler Hafen lebendig werden müßten Jm Herbſt 1864 ſei
er als junger Seeoffizier von Bord der damaligen Kor
dette Victoria in das eben deutſch gewordene Kiel gekommen
in deſſen Kriegshafen einige Zeit vorher die geſamte engliſch
franzöſiſche Flotte unter dem Admiral Napier während des
Krimkweges gelegen hatte Der Gedanke daß Deutſchlands Flotte
dereenſt denſelben Raum für ſich in Anſpruch nehmen könnte er
ſchien damals natürlich ausgeſchloſſen wenn auch der Gedanke
an eine größere Flotte patriotiſche Herzen ſchon lebhaft beſchäftigt
habe da der däniſche Krieg unſere Ohnmacht zu
Waſſer und die Notwendigkeit einer Abhilfe auf das ſchärfſte
vor Augen geführt hatte Wie winzig unſere Seemacht damals
war zeigt am deutlichſten die Tatſache daß die wenigen Korvetten
und Kanonenboote über die wir verfügten kaum dem Raum
gehalt eines Linienſchiffes der Deutſchland Klaſſe gleichkam und
daß ihre geſamte Maſchinenkraft von der eines modernen Torpedo
bootes übertroffen wurde Langſam ſei dann die Entwicklung
vorwärts gegangen Wenn der Reichstag beſonders
gut gelaunt war fiel der Flotte auch wohl ein
Bröcklein in Geſtalt eines Panzerſchiffes zuHeiterkeit Aber das Syſtem die gleichmäßig fördernde Kraft
fehlte Es war mehr ein Vegetieren aber keine ſtändige Ent
wicklung Erſt mit dem Regierungsantritt Kaiſer Wilhelms II
erſtand der deutſchen Flotte unter dem Jubel der Marine und weit
blickender Männer ein neuer Tag Was er verſprochen hat er ge
halten Neues Leben zog ein und mit ihm Arbeitsluſt und
Arbeitskraft

Ein Lehrkurſus für Gefängnisweſen
Aus Berlin wird uns geſchrieben

Am nächſten Montag beginnt wie wir hören unter
Leitung des Geheimen Oberjuſtizrat Plaſchke und unter
Beteiligung von 12 Staatsanwälten 10 Richtern
und zwei Geiſtlichen ein Lehrkurſus für Ge
fängnisweſen Der Kurſus bezweckt Staatsanwälten
und Richtern die ſich um Gefängnisdirektoren Stellen be
werben wollen hierfür eine Ausbildung zu geben Der
Kurſus zerfällt in praktiſche Anterweiſungen und Vorträge
Die erſteren beſtehen in Beſichtigungen der drei hieſigen
Strafanſtalten in Tegel Plötzenſee und Moabit in denen
der Wirtſchaftsbetrieb der Aufſichtsdienſt der Erkennungs
dienſt der Arbeitsbetrieb Seelſorge und Unterricht ſowie
das Verfahren bei Aufnahme und Entlaſſung der Ge
fangenen erläutert wird Die Vorträge an die ſich ſtets

der Geſelle vom Meiſter das lag in der Natur der Sache
Wenn fich des Weges zwei Burſchen trafen die das gleiche
Zeichen hatten das heißt zwei Werkgeſellen nämlichen

Standes dann tauſchten ſie ihren Gruß und er war genau
vorgeſchrieben Wort für Wort und wurde mit dem ganzen
Aufwand von Würde hergeſagt wie es ſich für einen uralten
Brauch ziemt Dieſe Zwiegeſpräche und Geſellenreime
ſtammen aus der früheſten Zeit unſeres Handwerks Doch
im Wechſelſpiel der Jahre ſind ſie arg verändert worden und
ſo wiſſen wir längſt nicht mehr wie ſie in ihrer echten und
urſprünglichen Faſſung gelautet haben Die Zünfte waren
im Anfang eine Art von Geheimbund Schwurgenoſſen
ſchaften und deshalb ſind wir über ihre Anfänge nicht ge
nügend unterrichtet Ja vielleicht ahnten wir überhaupt
nichts mehr von all jenen ſonderbaren und krauſen Zunft
ſprüchen wenn nicht im achtzehnten Jahrhundert ein Ma
giſter Friſius Konrektor zu Altenburg ſeine Schüler ange
halten hätte anſtatt unnütze Allotria zu treiben in ihren
Freiſtunden die Werkſtätten der Handwerker zu beſuchen und
ihre Lieder Sprüche und Gebräuche zu ſammeln Da mag
indeſſen nun freilich manches Koſtbare ſchon verloren ge
gangen ſein da war im Laufe der Jahre von mutvilligen
Geſellen manches ernſte Wort ins Komiſche gezogen und
mancher ehrwürdige Brauch zu einer Narrenpoſſe umge
wandelt worden Und doch findet ſich auch in dieſen Ueber
reſten noch viel Koſtbares und wir fühlen die geheimnis
volle Macht die dieſe Zunftſitten ſogar aus den Schrecken
des dreißigjährigen Krieges hinüber gerettet hatte in eine
Zeit hinein die ihnen freilich verſtändnislos gegenüberſtand

Am längſten und unverſehrteſten haben ſich noch die
Wanderbräuche und Lieder fahrender Geſellen erhalten

Horch nur wie die Vögel ſingen
O wie ſchön lockt doch der Lenz
Jn das Ränzel mit dem Hemde
Morgen geh ich in die Fremde
Mutter wo iſt Vaters Stenz
Willſt du weinen Willſt du klagen
Sei doch ſtille Mägdelein
Sei doch ſtill und laß mich wandern
Bleib ich aus nimmſt du den andern
Ja Herr Meiſter was ſoll s ſein

dem Zehrpfennig im Lederbeutel

fängnisweſens der Fürſorgeerziehung und Strafvoll
ſtreckung

eine Diskuſſion anknüpft behandeln alle Gebiete des a

Die Kanzlerrede am 16 Juni
Fürſt Bülow wird am 16 Juni bei ſeiner Rede im

Reichstage das Programm der Regierung für
die geſamte innere Politik entvwickeln us
dieſem Programm iſt hervorzuheben daß die Verfechtung der
in eine Erbanfallſteuer umgewandelten Nachlaßſteuer
das Hauptmoment bilden wird Ueber die Ergän
ungsſteuer für den Ausfall den dieſe Umwandlung mit ſich
ringt wird der Bundesrat noch im Laufe dieſer Woche

definitive Beſchlüſſe faſſen Die Verhandlungen des Schatz
ſekretärs die dieſer ſeit etwa 14 Tagen mit den Vertretern
von Handel und Jnduſtrie führt haben für dieſe Ergän
ungsſteuer die notwendigen Unterlagen gegeben Die Richtdofenſchen Anträge haben bei den verbündeten Regierungen

ſo gut wie gar keine Ausſicht mehr

Tagung des Deutſchen Buchdruckervereins

Köln 8 Juni Der hier tagende Deutſche Buch
druckerverein entſchloß ſich einen Haftvertrag betr
die Tarif gemeinſchaft der deutſchen Buchdrucker mit
dem Gutenbergbunde abzuſchließen mit Gültigkeit
vom 1 Oktober Vorausſetzung iſt daß der Gutenbergbund
eine durchaus ſelbſtändige unabhängige Organiſation
bleibt in der weder politiſche noch religiöſe Beſtrebungen
verfolgt werden Der Ort der nächſten Tagung iſt Stutt
gart

Partei Hachrichten

Zum RNbleben des Abg Karl Schmidt Halle
ſchreibt die parteioffiziöſe Liberale Correſp

Der Tod des Abg SchmidtHalle kommt ſeinen Freunden
nicht unerwartet Seit mehreren Monaten war er herz
leidend und hatte Erholung im Süden geſucht Mit ihm
iſt ein prächtiger Volksmann dahingeſchie
den eine kluge ſchlichte und knorrige und
doch unendlich warmherzige Perſönlichkeit
ein überzeugter Fortſchritts mann u Demo
krat Die Freiſinnige Volkspartei erleidet mit ſeinem Tod
einen herben Verluſt und auch die freiſinnige Ver
einigung beklagt in ihm einen treuen Freund Schmidt
der 1903 bei den Reichstagswahlen ſeine Vaterſtadt Halle
in heißem Wahlkampfe der Sozialdemokratie entriſſen hatte
ſiegte auch 1907 als alleiniger Kandidat der bürgerlichen
Parteien gleich im erſten Wahlgange mit 25 249 gegen
21 941 ſozialdemokratiſche Stimmen bei einer Wahlbetei
ligung von 89 Proz der Wahlberechtigten Bei ſcharfer
Anſpannung aller Kräfte dürfte der Kreis auch diesmal zu
halten ſein Auch dem Abgeordnetenhauſe gehörte Schmidt
als einer der Vertreter der Stadt Halle ſeit 1903 an

Die Freiſinnige Zeitung gibt der Anteil
nahme des Parteivorſtandes der Freiſinnigen Volkspartei
durch nachſtehende Worte Ausdruck

Mit Karl Schmidt verliert die Freiſinnige Volks
partei einen überzeugungstreuen erprobten Führer
das deutſche und preußiſche Parlament einen kenntnis
reichen und ſoweit es ſeine ſchwankende Geſundheit
erlaubte fleißigen Mitarbeiter Die Freiſinnige
Volkspartei wird den Dahingeſchiedenen nicht beſſer
ehren können als dadurch daß ſie ſein Vermächtnis
die angeſehene und einflußreiche Stellung des fort
ſchrittlichen Liberalismus in Halle treu pflegt und
mehrt Durch ſeinen unermüdlichen Arbeitseifer und
durch ſeine Gewiſſenhaftigkeit hat Karl Schmidt allen
Parteigenoſſen ein leuchtendes Beiſpiel gegeben das
nie vergeſſen werden wird Wie ernſt er es mit
ſeinen Pflichten als Abgeordneter nahm dafür iſt be
zeichnend daß er noch vor etwa drei Wochen

Alles will mich dabehalten
Doch ich ſeh und höre nit
Kommt ein Burſch durchs Neſt gegangen
Hat den Stenz am Arme hangen
Kunde Kenn ich tipple mit

Manchmal freilich wollt auch der luſtigſte Leichtſinn
nicht fort aus dem warmen Neſte die Liebſte war s die ihn
feſthielt und nur ſchweren Herzens packte er ſein Felleiſen
und ſummte während ihm die Augen voll Tränen ſtanden
leiſe vor ſich hin

Morgen muß ich weg von hier
Und muß Abſchied nehmen
O du allerſchönſte Zier
Scheiden das bringt Grämen

So ſang der Burſche aber im nächſten Frührot zog er
tapfer hinaus aus dem Städtchen das Glück zu ſuchen in
der weiten Weſt und etwas Tüchtiges zu erlernen Mit
Gottes Hilfe und einer ziemlichen Ladung von Geduld
würde er ſich ſchon durchbringen das wußte ein jeder nur
Manier war nötig um mit Gunſt zu beſtehen

Die Manier ſpielte nämlich eine bedeutſame Rolle im
Leben des Wanderburſchen Eine Unmenge von Bräuchen
mußte er kennen um ſich durchzuſchlagen und der Formeln
und Werkſprüche gab es eine ganze Menge Zwar wurden
dieſe Reimereien von den Reichsſchlüſſen als läppiſche
Redensarten verſpottet allein ihre Wirkung ließ ſich nicht
leugnen und war ein Symbol zünftiger Macht Gekündigt
wurde dem Meiſter immer Sonntags nach dem Eſſen und
der Geſelle bedankte ſich beim Abſchied mit Gunſt für alles
natürlich in einer wohlgeſetzten durch uralten Brauch wört
lich vorgeſchriebenen Rede Trotzdem der Abſchied war
ſehr herzlich und nicht ohne Feierlichkeit Dann lief noch
der Burſche raſch zum Altgeſellen machte ſein Auflegegeld
richtig und was er etwa auf der Herberg ſchuldig war
Und dann dann ging s zum Tore hinaus begleitet von
Jung und Alt mit einem Blumenſtrauß auf dem Hute und

Stenz bedeutet in der Wanderburſchenſprache einen feſten

von ſeinem Krankenbett aus and
Dr Wiemer ſchrieb er möge i Wteilen wann etwa bei einer wg nit
lichen Abſtimmung ſeine Anwef ent
in Berlin notwendig ſei damit heit
im Parlament erſcheinen könne
haftig die Partei die jetzt trauernd an der
des Entſchlafenen ſteht darf ſtolz darauf ſein Sahre
von ſolchem ſtrengen Pflichtgef z nnerden Jhrigen zu zählen seführ zu

Allgemeine Mitteilungen
Der Soleil veröffentlicht eine italieniſchemeldung die von einem Eingreifen des Kaiſers in Zritungs

des Beſuches katholiſcher Souveräne in Frage
berichten weiß Kaiſer Wilhelm habe im Einverſtändete n
König Viktor Emanuel und dem Kaiſer Franz Joſef mit dem
Papſt geſchrieben um einem Beſuche des Kaiſer den
Quirinal die Wege zu ebnen er habe aber vom Papſte ſers am
lehnende Antwort erhalten Auf Grund von Mitte ab
von maßgebender Stelle ſtellt die Köln Ztg feſt daß d tungen

gabe völlig erfunden iſt ieſe An
Die Kaiſerjacht Hohenzollern hat diſtandſetzung für die Fahrt nach den finniſchen Schären r Jn

kaiſerbegegnung in der Reichswerft beendet und den Krie rn

aufgeſucht ashafenDer Berliner Korreſpondent der K Z erklärt die Wort
der N A Z vom Sonntag dürften die richtige Kennzeichnun
Lage bieten Wenn vereinzelte deutſche Blätter ihrem u der
Luft machen daß der Kaiſer mit der Reiſe ein
weites Entgegenkommen zeige darf man darauf u
weiſen daß der Kaiſer dem Zare n einen Beſuch ſchuld
daß es daher ſelbſtverſtändlich iſt daß er jetzt einer Einledune

gern Folge leiftet Deutſchland hat den Wunſch mit Rußlan
regelmäßigen Beziehungen zu leben Es wäre unter ſolchen um
ter eine Torheit geweſen die freundliche Einladung auszu

agen

Jn Eiſenach wurde geſtern der 30 Spediteurtaunter großer Beteiligung aus allen Teilen Deutſchlands vom Vor

ſitzenden des Vereins Geh Kommerzienrat Emil Jacob Verlin
eröffnet

Ueber den Weiterbau der Uſambarabahn durhh
das Gouvernement DaresSalam kann eine Geſetzesvorlage zum
kommenden Herbſt beſtimmt erwartet werden

Heer und Flotte
Zum Uebertritt v d Goltz in türkiſche Dienſte

Wie aus maßgebender Quelle verlautet iſt der Kaiſer
geneigt dem Freiherrn v d Goltz auf deſſen Bitte im
Laufe des Sommers zunächſt einen kürzeren Urlaub
nach Konſtantinopel zu erteilen Dieſen Urlaub will
Generaloberſt v d Goltz dazu benutzen um Fühlung mit den
leitenden Perſönlichkeiten und alten Freunden in der Türkei
zu nehmen

d

Ausland

Die Kaiserbegegnung unck das Ausland
Die bevorſtehende Zuſammenkunft Kaiſer Wilhelms

mit dem Zaren iſt jetzt im Ausland der Gegenſtand leb
hafteſter Erörterung die ſich hauptſächlich darauf erſtreckt
ob die Entrevue eine Aenderung in der gegenwärtigen
politiſchen Konſtellation herbeiführen wird So ſchreibt der
Pariſer Temps über die Kaiſerbegegnung

Trotz der für Rußland unangenehmen Dienſte
welche Deutſchland in der Orientkriſis Oeſterreich geleiſtet
hat wäre es wohl von den Ruſſen unklug wenn ſie ſich
den Anſchein gäben daß ſie gegen Deutſchland noch Groll
empfinden Es iſt deshalb nur natürlich daß Kaiſer
Nikolaus der in Europa eine lange Reiſe unternimmt
und in deutſche Gewäſſer kommt mit Kaiſer Wilhelm
zuſammentrifft gerade das Gegenteil wäre erſtaunlich ge
weſen Die Annahme daß dieſe Zuſammenkunft irgend
etwas an den beſtehenden Mächtegruppierungen
ändern könnte wäre ganz ungerechtfertigt Da
Ziel der politiſchen Tätigkeit Europas kann nicht darau
gerichtet ſein die beſtehenden diplomatiſchen Gruppierungen
zu ſprengen oder zu ſchwächen Die beiden Gruppierungen
ſind ſo beſchaffen daß ſie zur Erhaltung des Gleichgewicht
genügen Dieſes Gleichgewicht wäre ein vollſtändig ſtabiles
wenn die TripleEntente ihren militäriſchen Kräften klüger
Sorgfalt zuwenden würde aber der Friede könnte nicht
beſſer geſichert ſein als er es durch die gegenwärtigen Ver
pflichtungen der Mächte iſt Wir möchten wünſchen daß
die Zuſammenkunft der Staatsoberhäupter und andere Vor
kommniſſe des internationalen Lebens nicht mehr zu n
wagten Vermutungen benutzt werden Wilhelm II kar
mit dem Zaren zuſammentreffen ohne daß man darin ein
Drohung für das franzöſiſch ruſſiſche Pün We
erblickt König Eduard kann den König von Italien ſre
ſuchen ohne daß der Dreibund gefährdet erſcheint e
gut wenn alle Welt endlich von dieſer Ueberzeugung dureh

drungen wäre
Jn Jtalien

ſieht man in der Kaiſerbegegnung eine
lands an den Dreibund Der Secolo ſagt zur
kunft des Deutſchen Kaiſers mit dem Zaren die An
rung Rußlands an Deutſchland ſei klar Aber es liege
Grund vor ſich darob allzuſehr aufzuregen da auf die ren
gegnung mit dem Deutſchen Kaiſer Begegnungen des 8

mit Falliösres und König Eduard folgen
Der Secolo hofft daß der Zar auch endlich nach ſen
kommen werde nach dem glänzenden Eingreifen der dem
beim Erdbeben in Meſſina werde niemand in Jtal
Zaren unhöflich begegnen Auch Vita hebt werun
mühungen Rußlands hervor mit dem Dreibund wie
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ungen anzuknüpfen Jswolsky habe erkannt
on König Eduard verſuchte Jſolierung

s ein erfolgloſer theoretiſcher Ver
ute Beziel

u die dde ut ſ e an
eſuch bie 8 Juni Miniſterpräſident Stolypin

Pete weitaiſer Zuſammenkunft beſtimmt beiwohnen

ird der it ei drücklichen Wwird t damit einem ausdrü n WunſcheEr enirfchen Kaiſers
des à

en 7 Juni Aus Hofkreiſen verlautet Zara werde im Auguſt d J den däniſchen Hof
Kiko Die Meldung kommt etwas überraſchend weil
veſuche ne Zarenbeſuch in dieſem Jahre bisher überhaupt
h für wahrſcheinlich hielt

ni

Russisches
gaum iſt General Stößel durch einen Gnadenakt des

aus der Haft entlaſſen worden da kommt die über
e Nachricht daß die Gattin des Generals

raſcherhſt verhaftet werden dürfte und zwar ſo unglaub
denn klingt wegen Betruges

Petersburg 8 Juni Das Rote Kreuz hat gegen diezu eterGgenerals Stößel eine Unterſuchung eingeleitet da

rm Verdacht ſteht 18 000 Rubel unterſchlagen zu haben
e Verhaftung der Frau Stößel ſteht bevor
W

Ueber die jüngſte Moskauer Betrugsaffäre berichtet

ein Telegramm tPetersburg 7 Juni Zu den Betrügereien und Be
ſtechungsaffären im Moskauer Jntendanturweſen
ahre ich daß 140 Perſonen darunter acht Ex
lkenzen angeklagt ſind Senator Garin beantragte
deren ſofortige Entlaſſung Generalintendant General
Poljakow bat ein tweilen davon abzuſehen da er ſonſt
ohne Beamte liebe Beim Direktor der alafuſowſchen
Lederfabriken fand eine Unterſuchung ſtatt Man fand
einen ganzen Stapel Geldbriefe fertig addreſſiert an
höhere Offiziere JIntendanturpoſten wurden nicht
unter 10 000 Rubel verkauft trotzdem der Jahresgehalt oft
nur 2000 Rubel betrug Da die Angeklagten ihre Sache
verloren ſehen denunzieren ſie ſich gegenſeitig

Ein öſterreichiſch ſerbiſcher Zwiſchenfall
Der öſterreichiſch ungariſche Geſandte Graf Forgach in

Belgrad hat wie bereits berichtet wegen eines Artikels
in dem Belgrader anarchiſtiſchen Blatte Republica
der die Perſönlichkeit des Kaiſers Franz
Joſef in der denkbar unflätigſten Weiſe
deſchimpfte und bedrohte bei der ſerbiſchen
Regierung ernſte Vorſtellungen erhoben Die Vor
ſtellungen erfolgten bereits vor acht Tagen Da aber die
ſerbiſche Regierung nicht ſofort die notwendigen Maßregeln
traf um die verſprochene Sühne zu gewähren iſt Graf For
gach ein zweites Mal in ſehr entſchiedener Weiſe
vorſtellig geworden worauf die Unterdrückung des
anarchiſtiſchen Blattes durch die ſerbiſche Regie
rung erfolgte Graf Forgach hat ſeine Vorſtellungen ſofort
nach Erſcheinen der Beſchimpfung in der Republica ge
macht ohne die Weiſung der öſterreichiſch ungariſchen Regie
rung abzuwarten

Attentate auf Telegraphenlinien in Frankreich
Trotzdem der Poſtſtreik offiziell beendet iſt ſind immer

noch gewiſſe Elemente mit Unternehmungen gegen die Poſt
behörde beſchäftigt Natürlich ſchaden dieſe Leute dadurch
nur der eignen Sache

Paris 8 Juni Neun verbrecheriſche Attentate
ſind in der letzten Nacht an Telegraphenverbin
dungen verübt worden So wurden in der Nähe von
Tours Verſailles und Marſeille Telegraphendrähte durch
ſchnitten ſodaß große Betriebsſtörungen verurſacht wurden

x

Fine erfreuliche Haltung nimmt laut dem
folgenden Telegramm der Verband der Oſtbahnbedienſteten
ein

di Paris 7 Juni Der Ausſchuß der Oſtbahnbe
ienſteten hat beſchloſſen ſich von dem allgemeinen
rbeitsverbande loszuſagen weil dieſer eine

gen das Parlament und das Vaterland gerichtete Tätig
et entfalte Der Ausſchuß beſchloß ferner dem früheren
v retär des allgemeinen Arbeitsverbandes Niel der
r er ſeiner gemäßigten Geſinnung von den Revolutio
Sekte ein Mißtrauensvotum erhalten hatte die Stelle eines

retärs der Oſtbahnbedienſteten anzubieten

Die Kretafrage
mag dem Petit Pariſien haben die Garantie
den 7 e von Kreta beſchloſſen nur ein Kriegsſchiff in
ſtatto retiſchen Gewäſſern zu halten das in der Sudabai
ine r wird Das gleiche Blatt meldet aus Konſtan
weldte 6 Griechenland habe die türkiſche Regierung befragt
un i Haltung ſie in der Kretafrage einzunehmen gedenke
pen ie Antwort erhalten es würden türkiſche Trup

wuſel nach der Jnſel entſandt werden falls die dortige
elmanniſche Bevölkerung beläſtigt werden ſollte

Ein Opfer der Jeſuiten
ein ga Liſſabon ſtarb unlängſt die Gräfin Kamarido die

die J mögen von 50 Millionen Franken hinterlaſſen hat
ißr ame wurde derartig von Jeſuiten umgarnt daß ſie
männligges Vermögen teſtamentariſch an kirchliche Orden
Einſ e und weibliche vermachte Jetzt erhebt die Familie

pruch gegen das Teſtament und vehauptet daß die be
enden Orden Erbſchleicherei bei der Verſtorbenen ge

W

2 0
a

leider

trieben haben und da
Affäre erregt begreiflicherweiſe in Liſſabon und ganz Portu
gal großes Aufſehen
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Provinzial Nachrichten

Der Verband der kleineren Städte der Provinz Sachſen
und des Herzogtums Anhalt

Ballenſtedt a 7 Juni Der Verband der kleineren Städte
in der Provinz Sachſen und dem Herzogtum Anhalt dem 105
Städte angehören hielt kürzlich hier wie wir der Magdeb Ztg
entnehmen ſeinen 11 Verbandstag ab der ſehr gut beſchickt
war Nach Begrüßung der Anweſenden durch den Vorſitzenden
Bürgermeiſter BeckerSchleuſingen und einer Huldigung für
den Kaiſer und den Herzog von Anhalt überbrachte Regierungsrat
Dr Teichmüller Deſſau die Grüße der herzoglichen Regierung
und Regierungsrat v Lentze Magdeburg die der preußiſchen
Staatsbehörden und des Oberpräſidenten der Provinz Sachſen
v Hegel der leider dienſtlich verhindert iſt an den Verhand
lungen teilzunehmen Bürgermeiſter Wendt hier hieß die Er
ſchienenen im Namen der Ballenſtedter Bürgerſchaft willkommen

Kreislandmeſſer BlochBallenſtedt ſprach alsdann über Be
bauungspläne und Vermeſſungstechnik Den
zweiten Vortrag hielt Dr Mendelſohn von der Landwirt
ſchaftskammer in Halle über

die Landarbeiterfrage
Er behandelte die Angelegenheit von zwei Geſichtspunkten

aus dem des Arbeiterangebots und dem der Arbeiter
nachfrage Als Urſachen für den Rückgang der Zahl der land
wirtſchaftlichen Arbeiter bezeichnete er den Zug in die Großſtadt
im allgemeinen und den Uebergang der land wirtſchaftlichen Ar
beiter zu anderen Beſchäftigungen Er bezeichnete es als unge
recht den Grund hierfür ohne weiteres in Mißſtänden im land
wirtſchaftlichen Betriebe ſuchen zu wollen Es dürfe ſich nicht
empfehlen geſetzliche Maßnahmen gegen die Abwanderung vom
Lande zu ergreifen obgleich es fraglich erſcheine ob die volle Frei
zügigkeit berechtigt ſei Ebenſowenig ſei eine Rückbildung der
induſtriellen Entwicklung im Jntereſſe der Landwirtſchaft zu
wünſchen Als erſte Maßnahme der Landflucht zu ſteuern
ſei die Seßhaftmachung der Arbeiter anzuſehen fer
ner ſei eine Aufklärungsarbeit bei der ſchulpflichtigen Jugend
von nöten Einrichtung der obligatoriſchen Fortbildungsſchule
Haushaltungsſchulen für die weibliche Jugend Sparkaſſen Klein
kinderſchulen und ein wohlorganiſierter Arbeitsnachweis

Ueber die Verſicherung der Städte gegen Haftpflicht

referierte der Vorſitzende Er empfahl dem Städtetage den
Abſchluß eines ſog Empfehlungsvertrages und erſucht die Ver
ſammlung ihn mit dem Abſchluß eines derartigen Vertrages mit
einer Verſicherungsgeſellſchaft zu beauftragen Die Verſammlung
beſchloß in dieſem Sinne Weiter gab der Vorſitzende mit Rück
ſicht auf die wiedererfolgte Ablehnung der beſſeren Verſorgung der
Hinterbliebenen der Kommunalbeamten dem Städtetag anheim der
Penſions Zuſchuß und Unterſtützungskaſſe zu dieſem Zwecke eine
Nebenkaſſe anzugliedern Es wurde die Gründung einer
ſolchen Kaſſe beſchloſſen

Dann ſprach Brandmeiſter Schulze Barby über die
Errichtung eines Verſicherungsverbandes für verunglückte

Feuerwehrleute

Er bezeichnete die Fürſorge für verunglückte Feuerwehrleute als Akt
der Wertſchätzung ihrer Dienſtleiſtung ihr Wunſch die Zukunft ihrer
Witwen und Waiſen geſichert zu ſehen ſei wohlberechtigt Auch
aus Zweckmäßigkeitsgründen empfehle ſich die Verſicherung ver
unglückter Feuerwehrleute Der Städtetag überwies dem Vor
ſtande die Angelegenheit zur weiteren Veranlaſſung

Der bisherige Vorſtand wurde durch Zuruf wiedergewählt und
als Verſammlungsort im nächſten Jahre Oſterwieck beſtimmt

Die Teilnehmer vereinigten ſich dann zu einem Feſtmahle im
Herzogl Redoutenſaale des Hotels zum großen Gaſthof Später
fand im Herzogl Hoftheater durch Mitglieder des Hoftheaters in
Deſſau eine Feſtvorſtellung ſtatt

Witterungsbericht vom Brocken
7 Juni

Bei veränderlichen Winden war das Wetter auf dem
Brocken in den letzten Tagen der vergangenen Woche meiſt
trübe und kühl häufig wechſelte Nebeltreiben mit Aufklären
Am Sonntag herrſchte früh und abends Nebel zuweilen trat
leichter Sprühregen ein aber in den Mittagsſtunden hatten
die zahlreichen Touriſten großartige Fernſicht Heute iſt
eine Beſſerung des Witterungscharakters zu verzeichnen
früh Sonnenaufgang mäßige Luftbewegung Nordweſtwind
Stärke 4 und Fernſicht Nach der Wetterlage zu urteilen
dürften wir heiteres und wärmeres Wetter ohne beſondere
Niederſchläge zu erwarten haben Der Touriſtenverkehr iſt
ziemlich ſtark Auch heute iſt wenig über den Raubmord
auf dem Brocken zu berichten Die Bemühungen der Staats
anwaltſchaft in Halberſtadt die Perſönlichkeit des Täters
zu erforſchen ſind bisher noch immer ergebnislos verlaufen

Selbſtmord eines Schulknaben

Göttingen 7 Juni Ein 12 Jahr alter Schulknabe ver
übte Selbſtmord indem er ſich vor einen Perſonenzug warf
Dem Knaben wurde der Kopf vom Rumpfe getrennt

Nietleben 7 Juni Verſchiedenes Jn dem
Wettſchreiben bei der Jubelfeier des Gabelsbergerſchen Steno
graphenvereins zu Halle erhielt in der 1 Abt Herr Reinicke
Nietleben den 1 Preis Der Winterroggen auf den Heide

für Knaben

für Mädchen

das Teſtament ungültig ſei Die

Bruno Freyta
Leipzigerstrasse 100

feldern hat ſich trotz der Trockenheit gut entwickelt wenn auch

die Halme nicht ganz die Länge erreichen wie in früheren Jahren
Ein durchdringender Regen iſt auch für die günſtig ſtehenden Kar
toffeln und Rüben wiederum recht erwünſcht

Diemitz 7 Juni Tod durch einenTeſchingſchuß Der kleine Thielicke welcher von ſeinem
Bruder mit dem Teſching in die Lunge geſchoſſen war ver
ſt ar b noch am ſelbigen Tage in der Klinik Die Beerdi
gung findet morgen ſtatt

Nienberg a 7 Juni Die Leiche eines neuge
borenen Kindes männlichen Geſchlechts wurde in Grimſchleben
gefunden Eine Kommiſſion aus Bernburg traf zur Obduktion
der Leiche ein Der Mutter des Kindes das bei der Geburt gelebt
haben ſoll iſt man auf der Spur

Aue 7 Juni Maſſenvergiftung Jnfolge Genuſſes von rohem Fleiſch das nicht mehr friſch war
erkrankte die ganze aus ſieben Perſonen beſtehende Familie
des Fabrikfeuermanns Lötzſch an Vergiftungserſcheinungen
Vater Mutter und fünf Kinder liegen meiſt beſinnungslos
darnieder

V Göbſchelwitz 8 Juni Schadenfeuer äſcherte
die Scheune des Gutsbeſitzers Achilles ein Das Feuer ent
ſtand durch die Unvorſichtigkeit eines Knechtes der in der
Scheune ein Streichholz angezündet hatte um nachzuſehen
wieviel Futter noch vorhanden ſei

Retzſchkau 8 Juni Am Grabe des Vaters
verunglückt Zwei kleine Schulmädchen gingen hier
zum Friedhof um des Vaters Grab zu begießen Plötzlich
fiel das Grabmal um und begrub das eine der
beiden Mädchen unter ſich Ein zu Hilfe gekom
mener Mann befreite das Kind aus ſeiner gefährlichen
Lage Das Mädchen iſt nicht unbedenklich verletzt worden

Allſtedt 7 Juni Durch Feuer wurde ein Bohnen
ſtrohdiemen im ungefähren Werte von 1600 Mark eingeäſchert Jn
Artern meldete ſich bei der Polizei ein Handwerksburſche der an
gab den Diemen in dem er genächtigt habe verſehentlich in
Brand geſetzt zu haben

X Zerbſt 7 Juni Automobil Unfall Auf
der Chauſſee nach Magdeburg wollte ein Automobil ein
Kutſchfuhrwerk in dem ſich der Landwirt Aug Ulrich aus
Moritz nebſt Gattin und fünf Kindern befanden überholen
Hierbei wurde das Kutſchfuhrwerk angefahren worauf die
Pferde ſcheuten und durchgingen Bei der raſenden Fahrt
flogen die ſämtlichen Jnſaſſen aus dem in Trümmer gehen
den Wagen Während die Frau und die Kinder mit einigen
Hautabſchürfungen und dem Schrecken davonkamen erlitt U
erhebliche Verletzungen

Naumburg 7 Juni Der diesjährige Kirſch
anhang in den ſtädtiſchen Plantagen wurde auf dem
Bürgergarten meiſtbietend verſteigert Die Geſamtſumme
betrug 2776 Mark gegen 2146 Mark im Vorjahre woraus
ſich ein Mehr von 630 Mark ergibt

4 Bernburg 8 Juni Bezirkstag Der Sächſiſch
Anhaltiſche Bezirksverband der Barbier Friſeur und Perücken
macher Jnnungen hielt geſtern ſeinen 34 Bezirkstag ab Mit
der Verbandstagung iſt eine Lehrlingsfachausſtellung verbunden

Artern 7 Juni Durch die Erhöhung der
Lehrergehälter erwächſt der Stadt eine jährliche Mehr
ausgabe von ca 9000 Mark und eine Steuererhöhung um etwa
10 Prozent

Altenburg 7 Juni Unglücksfall Jm nahenPoſchwitz ſtürzte der mit Ausbeſſerungsarbeiten auf einem
Gerüſt beſchäftigte Maurer Kilbel aus Bocka durch Ab
rutſchen der Balken ab und zog ſich eine ſchwere Gehirn
erſchütterung zu

Deſſau 7 Juni Seine Abſicht erreichtDer Arbeiter Schiedewitz aus Moſigkau der am 3 Pfingſt
feiertage in der Leipziger Straße zu Deſſau die Möbel einer

rau M in Brand ſetzte und ſich einen Schuß in den Kopf
eibrachte iſt ſeinen Verletzungen erlegen

Saalfeld 7 Juni Wegen Falſchmünzerei
wurden hier der Rentenempfänger Lutter und der
Schmied Emil May verhaftet Sie hatten in verſchiedenen
Geſchäften der Stadt falſche Dreimarkſtücke in Zahlung ge
geben Bei einer Viſitation wurde noch eine größere An
zahl der Falſifikate vorgefunden Eine Hausſuchung brachte
auch Formen und Schmelzkeſſel zutage Auch einen noch
nicht fertiggeſtellten Apparat zur Maſſenherſtellung der
Münzen beſchlagnahmte man

W Neuhaldensleben 7 Juni Jugend von heute
Der ungefähr 18 Jahre alte Molkereilehrling Münchmeyer ein
Sohn des früheren Gaſtwirts uſw Münchmeyer von Born er
hängte ſich weil die Eltern eines hieſigen Mädchens den Verkehr
mit dem jungen Menſchen nicht dulden wollten

Neuhaldensleben 7 Juni Ein Einbruchsdieb
ſt a h wurde in dem Kontor der Firma Sauer K Roloff Stein
gutfabrik verübt man ſtahl aus einem Behälter die Summe von
250 bis 260 Mk Erſparniſſe aus dem Kantinenbetrieb die zu
einem Sommerfeſt für die Arbeiter dienen ſollten

Zeulenroda 4 Juni Die Bürgermeiſter
ſt e lIe wird ausgeſchrieben Die Wahl erfolgt zunächſt
auf 6 Jahre Das Anfangsgehalt beträgt zunächſt 4600 Mk
und ſteigt nach drei Jahren um 500 Mark nach abermals
3 Jahren wieder um 500 Mark

v v
Leitung Wilhelm Georg

Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
Eugen Brinkmann für das Feuilleton und Vermiſchtes
Paul Schaumburg für den Handelsteil Erwin
Alexander Katz für den Jnſeratenteil Friedrich
Endrulat Druck und Verlag von Otto Hendelz ſämtlich

in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 10 Seiten

empfiehlt

ote
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beſte bewährte Syſteme

Schaede s Sohneliwaschmseh
Sochmidt s Patentwaschmaseh
Pendehwaschmascehinen

Dampfwaschmasehin Krauss
Allein Verkauf für HalleWwun Heckert Gr Ulrichſtr 57

Am Se 5999
Haben So

NMierensteine
Gieht Harngries Blasenkatarrnh RheumatismusHalsleiden oder chronische Stuhlverstopfung dann
versuchen Sie das Wasser aus der altberühmten

Stassfurter Heilquelle 2
Hervorragende Heilertfolge

Erhältlich in allen Apotheken und Drogenhandlungen
Sonst direkter Versand ab Quelle durch die

Brunnenverwaltung
Stassfurt Friedrichshall

Prospekte gratis und franko

90

9780

49900000009390900
Beknlinie Bebra GöftingenBad o erm Grösstes Inhalatorflum Deutschlands Vorzäglieh bewährt gegen

m Latarrho der Luftwege Lungen Emphysom Asthma Skrofulose
Rachitis Rheumatismus Glcht Blutarmut Herz Ffrauen Hautkranknheit Leberleid Rekonvaieszenz Terrainkuren Trinkkuren

n

m Verkauf hochprozentiger gradierter Sole 13
W ſo Art aueh Kohlensaure Solbäder Fango Behandlung Gradlor
M haus mit überdeckter Wandelbahn Ausgedehnte Gebirgswaldungen

unmittelb am Ort Auskunft kostenlos durch die Badeverwaltung
m Bades schrift in all Filialen d Annoncen Expedition Rudolf Mosse J

San RKotol Waldhöhe
Herrl Lage Balkon Zimmer
mit ſchöner Ausſicht vorzüg
liche Penſion Proſpekt frei

e
Mildestes und
freundlichstes
Nordseobad

rege und Auskunft Kostenlos dureh
die Badever waltung

J WVyk aut Föhr

nuffföhrSoolbad suderoge a Harz a Sinn

Hotel und Kurhaus Michaelis nebſt neuerbautem Dependance
beſte Lage am Walde gegenüber dem Badehauſe auf das komfortabelſte eingerichtet gute Penſion S an der Bahn
Proſpekte Fernſprecher 9 Beſitzer Fr Michunelis

Oßeno Stellen
Männvliche

Amfangreicher Feldbahnbetrieb ſucht einen

Lokomotivführer
welcher in allen bei großen Lokomotiven vorkommenden Reparaturen
den Ober Lokomotivführer unterſtützen kann und ein 27727
Faprer iſt Nüchternheit und Pünktlichkeit ſind Grundbedingunei zufriedenſtellender Leiſtung iſt Stellung dauernd Freie h
nung Acker und Gartenland werden gewährt

ewerbungsſchreiben nebſt beglaubigten Zeugnisabſchriften
und Gehaltsanſprüchen ſind einzuſenden an Hannenstein ch
Vogier A Magdeburg unter R 5 2639 Zeugnisabſchriften werden nicht zurückgeſandt

Die Magdeburger Lebens Verſich Geſellfchaft in Magde
burg ſucht für den hieſigen Bezirk noch einen

Bezirks Anſpektor
welcher mit den Branchen der Geſellſchaft Leben Unfall u
Haftpflicht möglichſt vertraut iſt bei feſtem Gehalt und
günſtigen Proviſions Bedingungen Offerten ſind 3
richten an die

Subdirektion Halle g Magdeburgerftr

Für großeres vollſtändig renoviertesGarten Restaurant mit Saal
in vo licher e der Provinz Sachſen werden von Brauerei
mit ſigen Bieren

tüchtige gutempfohlene und
kautionsfählge Wirtsleute

per bald als Pächter geſucht Denſelben iſt auch im Falle Gelegen
heit geboten z Grundſtück biete erwerben

erten mit Angabe tigkeit derſchaftlichen und der e u werden unter M 0

e W

Je ne re e EisSenlin W z re 112aris ayetteAh Keizersgrae ten
e N Eskü

r än
G G G

Unterricht

Ohemikerinnen
bildet aus nach Abſolvierung
gute Stellen Dr Simon Gärtnoer
Halle Mühlweg 29

Stud math erf Hachhitfe in
Mathematik Pfälzorstr 2 II l

Musikschule
D Kruse

Gr Märkerſtraße
empfiehlt

Geigen und
Klavierunterricht

garantiert ſicher f Berzrtf

Verkäufe
Ein faſt neuer Doppellaſten

Aufzug wegen Betriebsänderung
zu verkaufen Offerten an Hag
senstein e Vogler A
Magdeburg sub G 272

Junge Eſel
zugfeſt preiswert Liſte v

Eſel Jmport Wieſenburg Mar

Wasohgefässo
dauerh billig Zander Gr Klaus
ſtraße 12 Mitgl d Rab Sp V

Kleerreiter
Komplette ſtarke kieferne Klee

reiter offeriert
Gust Müller 8Prmermeiſter

Aken a d Elbe
Gudes daneshaftes Hummiband

trutnpfbänder kauft man botH Sohnoge van Or Steinſtr 84
Gebrauchter mittlerer
Geldscohrank

n kaufen geſucht Offerten mit
reis unter B E 5710 an

Rudolf Mosse Halle S
David s Mährzwiebaek

Kindern u Erwachſenen insbe
ſondere Rekonvaleszenten ärztlich
empfohlen weil leicht verdaulich

wohl chmeckend u unbegrenzt
altbar

Konditoreiohannes David See
Bohnenſtangen

Baum Roſen Georginenpfähle
Blumen und Tonkinrohrſtäbe
Spalierlatten Harken äſche
ſtützen Cocosbaumbänder pr
Raffiabaſt Pflanzen Etiketten
Angelruten
Carl Schumann Gr Steinſtr 30

schon meine Spitekugeln
Honigkuchen mit Schokolade

überzogen probiert iohmöchte Sie gern als Kunden

haben 3730an In e

Jene

Volks Kaffee Halſen

des Vereins für Volkswohl
J Königſtr 1 Eing Kurze Gaſſe
11 Alte Promenade Reitbahn

III MoritzzwiugerIV arg 2 am Hall
markt Volksleſehalle

V Vor dem Steintor Walhalla
Alle fünf ſind geöffnet von

früh 6 Uhr an
Es wird verabreicht

Kaffee
t

leiſchbrühe u 5 Pfs
elterwaſſer
imonade

in IV auch Suppe zu 10 Pfg u
Markttags Dienstag Donners
e und Sonnabend abends von

r an Kartoffeln und Hering
zu re zu 5 Pfg welche ſich
beſonders zu Geſchenken an Be
dürftige eignen u in den 5 Hallen
verwendet werden können ſind in
den 5 We ſowie bei Herrn
Kaufm Ludw Barth h i
en 14337 TurmssHerrn e et er Bio altean Juvalidendank Leipzig erbeten

GFERMANIA
Lebens Versioherungs Aktien Gesellschaft zu Stettin

Ssicherheitsfonds Ende 1907 341 2 Millionen Mark

Leibrenten Versicherung
zu den günstigsten Bedingungen bei der höchsten Sicherheit

Bisher aus gezahlte Renten 383 5 Millionen Nark
Prospekte und jede weitere Auskunft Kkostenfrei durch

Walter Rühlemann haupt Agentur
Halle a Gr Brauhausstr 17 I

Wintergarten im G Garten
Dienstag den 8 Juni abends S UhrGrosses Extra i onmzert

ausgeführt von der Hensehel ſchen Muſikkapelle unter Leitung
des Herrn Muſikdir rEinlaßgebühr 10

Zum Ausſchank vas beſtbekömmliche Bauersche Pilsner

a Glas 410 15 Pfg
Saalschloss Brauerei

Mittwoch den 9 Jnni nachm 4 bis abends 11 Uhr
zwei Mihitär Konzerte

der Kapelle des Feld Art Reg Nr T
Eintritt 35 Pfg Karten gültig F Winkler

Brunnent s Bellevwvue Findenſtr
Morgen Mittwoch abends S Uhr

Grosses Vrei Konzert
Fritz Brunmnnert

e ſ000S V
Unterfertigte Sämgerschatt erlaubt sich ihre eben alten

und jungen Kartellbrüder zu der am

Sonnabend den 12 Juni
statt findenden

Rudelsburgspritze
geziemend einzuladen

9 h Musik Frühschoppen bei Dunkelberg in
Naumburg

4h Kommers aut der Rudelsburg

Die dem Rudolsburger Kartell Verband
Z Zt vorsitrende

Sängerschaft zu St Pauli Jena
Sängersohaft im Weimarer C O

I A Kröplin 55
22333
Lauohstedter Theater Verein

Sonntag den 13 Juni auf vielseitiges Verlangen
Vierte und letzte

Goethe Aufführung
in Lauchstedt

Mas wir bringen Pandora Satyros
Regie Emil FIilan Regisseur am Deutsohben

heater Berlin
Anfang der Vorstellung 5i Uhr Schluss gegen 9 Uhr

Bahnansehluss nach allen Riehtungen
Eintrittskarten a Mark in der operhandlung von Heinrich Hothan Halle a Gr Ulrich

atrasse 38 S

e er er e er

Bianenburg ar z
Klimatischer Kurort Sommerfrische

Pensionopolis
Frisohe anregende Gebirgslutt Hara Brocken und doch mildes Klima
Durchschnitistemperatur 9,55 wenig n e Hoerrl gelegBergstädtohen I2,000 Einw m reogster gesenigreſt Hrgf 100 pens

Offiziere u Beamte Schloss Sommeérresid Kaiserjagd Theater und
Konzerte Gymnas Realschule ete Elektr Lieht Mässige Stouerni
Man Verlange künstſeriseh ausgestatteten Ratgeber u Führer durch
Blankenburg mit vielen Abbildungen unentgeltlich vom Stadtmagistrat
u durch die Bureaus Haasenstein Vogler A u Rudolf Mosse

nene Ahwemmkanslisation
Seebad Solbad
Moorbad

e nHaus Tier
An der heilssen Jahreszeit leichtes ertrischendes Getränk

empfiehlt
4

a VI 7 Ptg
Freybergs Brauerei

Fernsprecher 65
we den

Apollo Theo
Sommer OperDirektion Garten San
Heute Dienstag den g er

zum 3 Male Juni
Da verwunſchene Schle
Romanti h rer dodern v A Berla tM C Millöcker vonutgog den 9Gaſtſpiel Adun

Alfred Landor
v ver u a ST in in M Wu L Held Muſik v K n

Martin Oberf ſteiger

A gS Sir S S
Dir Kapellmſtr A Zehl

Künſtler Kapelle
Täglich Kovrert

e UhrWintergarten e
4

iophon
Theater
Gr Ulrichſtr 97

e S

t

Dieſe Woche
bis Freitag 11 Juni 1009

J 9n Jan herab

Titelrolle h
Giampetro

v Metropoltheater in Berlin
Opernſänger

Sigmund Libau

Die fahrt n en
ſowie

das übrige brillante
Programm

e e

Mittwoch den S ggnni

nachm 7 8
blosces ſinn

ausgeführt vom
Orcheſter des Herrn

Muſikdirektor Thiem
Eintrittspreis

Erw 60 t
M30 r

T Oker 1 Minr
Lüers Hotel und Pension

Eingang des herrl Okertales
Beſitzer Wilhelm haes

Der Neuzeit entſpr einge rid tet
freie Ausſicht ſchöner Garten
Veranden Geſellſchaftsz Balim Hauſe Penſion be v
Beköſt von an Bilige e
Logis für Touriſten u Schui

Auto Garage

hurdaus Mörat ſi
Ländl l Jd ylliſch Penſion Proſpelt
Ortkskraukenkaſß r
für Weber Wirker Töpfer

Gärtner 2c
Am kommenden Donnerstag

den 10 ds Mts TS Uhr im Volképar
Große öffentliche Verſamnlimn

aller Krankenkaſſen ne
Tagesordnung Diedeutung der neuen Kelehs

Vergsieherungsordnung
ReferentHerr Rendant Kleeis Wurzen

Um zahlreiches Erſcheinen der

r Vorstand
iArbenra hen des Verein

r VolkswohlHalle c Salzgrafenſtr 2Unentgoltl ſenlttine

von Arbeit jeder Art für Arbeit
geber und rbeitneh mer
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e ittagg am Sonna r egeſt
3 Uhr Sonn und efa en geſchloſſen enakanz re a e
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